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FSS-MITTEILUNGEN
Von Jean-Michel Héritier, Präsident FSS

AKTIONSPROGRAMM 2022/23 DER FSS

An der Frühlings-Delegiertenversammlung 
(  DV  ) wurden die Schwerpunktthemen unse-
res Berufsverbands für das kommende Schul-
jahr bestimmt. Das Aktionsprogramm fokus-
siert diesmal auf die drei Bereiche «  Integrative 
Schule  », «  Sozialpartnerschaft  » sowie «  Klas-
sengrössen und Schulraum  », was von der DV 
einstimmig verabschiedet wurde. Die Detail-
zielsetzungen lassen sich in der untenstehen-
den Box ersehen  :

EINGESCHRÄNKTE ERREICHBARKEIT 

WÄHREND DER SOMMERFERIEN

Während der Sommerferien bleibt das FSS-Se-
kretariat geschlossen. In dringenden Fällen ist 
der Rechtsdienst unseres Berufsverbands je-
doch via E-Mail (  sekretariat@fss-bs.ch  ) oder 
per Telefonbeantworter (  061 686 95 25  ) er-
reichbar. Ab Montag, 15. August 2022, wird die 
Geschäftsstelle dann wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet sein. Wir wünschen allen FSS-
Mitgliedern eine schöne und erholsame Som-
merpause. 

SOMMERFERIEN-TIPP  : BEIM SHOPPING 

DEN FSS-RABATT NICHT VERGESSEN

Alle FSS-Mitglieder haben anfangs Juni 2022 
per Post ein persönliches Schreiben erhalten, 
welches den Link zum neuen Jahresbericht so-
wie die Jahresmarke 2022/23 für den FSS-Mit-
gliederausweis enthielt. Letzterer berechtigt zur 
Nutzung der zahlreichen und attraktiven Ange-
bote auf der FSS-Rabattliste (  https  ://www.fss-
bs.ch/mitgliedschaft/leistungen-mit-rabattlis-
te/  ).

FÖRDERUNG UND INTEGRATION
– Zusätzliche Ressourcen für Schülerinnen und Schüler im 
IQ-Bereich 70–80 sowie für diejenigen mit Defiziten im 
sozial-emotionalen Bereich.

– Genügend ausgebildetes Assistenzpersonal (  Qualität vor 
Quantität  ).

– Verbesserte Koordination und realistische Anrechnung 
von Besprechungs- und Zusammenarbeitszeit im Rah-
men der integrativen Schule.

SOZIALPARTNERSCHAFT
– Einbezug der FSS in allen für sie relevanten, sozialpart-
nerschaftlichen Themen.

– Innerhalb der FSS-Gremien ist die Abgrenzung von Ko-
operation und Partizipation (  KSBS  ) und Sozialpartner-
schaft (  FSS  ) geklärt.

KLASSENGRÖSSEN 
UND SCHULRAUM

– Überschreitung der gesetzlichen Höchstzahlen nur 
kurzfristig und als Ausnahme. Bei der Klassenbildung 
mit genügend kleinen Lerngruppengrössen planen, ins-
besondere bei Standorten mit Einstiegsgruppen.

– Kein Auffüllen auf die gesetzliche Maximalgrösse bei so-
zial belasteten Klassen, sondern andere entlastende Mass-
nahmen vorziehen, insbesondere in Krisensituationen.

– Angesichts des prognostizierten Anstiegs der Anzahl 
Schülerinnen und Schüler  : Planungsreserve durch ange-
passte Ressourcen- und Schulraumplanung sowie genü-
gend Tagesstrukturraum sicherstellen.

– Gewährleistung der Durchlässigkeit innerhalb der ver-
schiedenen Anforderungsniveaus an der Sekundarschule 
durch genügend Spielraum bei den Klassengrössen.


